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B e r i c h t 
an den 

G e m e i n d e r a t 
 
 
 
 
Die Steiermärkische Landesregierung hat in ihrer Sitzung am 8.10.2007 den 

Beschluss gefasst, der Stadt Graz zur Stärkung des Flughafenstandortes eine 

Förderung in Höhe von € 500.000,-- zu gewähren und gleichzeitig die Fachabteilung 

7A beauftragt, diese bewilligte Förderung nach erfolgter Anforderung durch die Stadt 

Graz flüssig zu stellen. 

 

Ziel einer Stärkung des Flughafenstandortes Graz ist nicht nur eine bessere 

Erreichbarkeit für Städtetouristen, sondern auch eine bessere Einbindung des 

Wirtschaftsraums Graz. 

 

Seitens der Stadt Graz ist daher beabsichtigt, der Graz Tourismus GmbH mittels 

Gesellschafterzuschuss einen Betrag in Höhe von € 250.000,-- im Rahmen der 

Tourismusförderung zu gewähren und die restlichen € 250.000,-- im Wege eines 

Großmutterzuschusses der Flughafen Graz Betriebs GmbH zur Verfügung zu stellen. 
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Es wird daher der  

A n t r a g  
 
 

gestellt, der Gemeinderat wolle gemäß § 45 Abs 2 Zif 10 in Verbindung mit § 90 Abs 

4 des Statutes der Landeshauptstadt Graz, LGB 130/1967, idF LGBl Nr 32/2005 

beschließen: 

 

Die Gewährung der vom Land Steiermark beschlossenen Förderung im 

Zusammenhang mit Maßnahmen zur Entwicklung des Flughafenstandortes Graz in 

Höhe von € 500.000,-- wird unter der Voraussetzung des tatsächlichen Einlangens 

bei der Stadt Graz je zur Hälfte an die Graz Tourismus GmbH im Rahmen der 

Tourismusförderung und an die Flughafen Graz Betriebs GmbH genehmigt. Zu 

diesem Zweck sind mit beiden Gesellschaften Finanzierungsverträge abzuschließen, 

die damit als mitbeschlossen gelten. 

 
   Die Bearbeiterin: Der Abteilungsvorstand 

der Mag.Abt. 8: 
 
 
Mag. Susanne Mlakar Mag. Dr. Karl Kamper 
 

Der Finanzreferent: 
 

 
StR Mag. Dr. Wolfgang Riedler 

 
Die Abteilungsleiterin 

der Mag.Abt. 15: 
 

 
Mag. Andrea Keimel 

 
Der Stadtsenatsreferent: 

 
 

StR Detlev Eisel-Eiselsberg 
 
 
Angenommen in der Sitzung des Voranschlags-, Finanz- und 
Liegenschaftsausschusses am .......................... 
 
Der Vorsitzende: Die Schriftführerin: 
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Angenommen in der Sitzung des Ausschusses für Wirtschaft, Tourismus und 
Wissenschaft 
am................................ 
 
Die Vorsitzende: Die Schriftführerin: 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 


